zeigen 


7 


Todesfälle. 
Görlitz. Vom 20. bis 31. Aug. find allb. 12 
Petſonen beerdigt worden, als: Gotthelf Ludw. Flöſ⸗ 


ſel, der Zeichnen⸗ und Malerkunſt Befliſſ., Herrn 
Carl Friedrich Flöſſels, z. 3. Privatcagiſten, und 


Frn. Dorothee Frieder. geb. Geißler, Sohn, geſt. T 


den 28, Aug., alt 27 J. 2 M. 4 T. — Johann 
Chriſtoph Nockes, B. und Victualienhändlers allh., 
und Sen. Chriſt. Sophie geb. Junge, Tochter, Ju⸗ 
liane Bertha, geſt. den 26. Auguſt, alt 18 T. — 
Johann Chriſt. Trepkes, entlaſſ. Sold. allh., und 
Sen, Marie Cliſabeth geb. Schmidt, Sobn, Job. 
Carl Auguſt, geſt. den 20. Aug., alt 1 M. 18 T. 
— Frau Marie Roſine Strauß geb. Haaſe, Job. 
Sam. Straußed, Müllergeſ. allh., Ehewirthin, geſt. 
den 30. Aug., alt 89 J. 6 M. 19 T. — Gottlieb 
Haupt, Bauergutsbeſ. in Kohlfurth, geit. den Zr. 
Aug, alt 43 J. 11 M. 29 T. Wurde zum Be⸗ 
gräbniſſe nach Kohlfurth abgefahren. — Frau Chriſt. 
Sept. Herms geb. Reich, Carl Ludw. Heinr. Herms, 
B. und Schuhmachergeſ allh., Ehewirthin, geſt. den 
29. Aug, alt 36 J. 2 M. 11 T. — Igft. Caro⸗ 
line Henriette geb. Adami, weil. Hrn. Job. Albert 
Adamis, E. E. Rathes Steuer ⸗Einnehmer allhier, 
und weil. Sen. Caroline Friedericke geb. Fortange, 
Tochter, geſt. den 29. Aug., alt 34 J. 9 M. 14 T. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


37. Donnerſtags, den 10. September 1829. 


J. G. Scholze, Redakteur. 


e Mir Shrifl. Imman. Milde, B. und Tuchm⸗ 


allh, geſt. den 31. Aug, alt 32 J. 5 M. 27 T. 
— Igfr. Chriſt. Friedericke geb. Bellmann, Carl 
Traug. Bellmanns, B. und geweſ. Stadtgartenbeſ. 
allh., und weil, Frn. Chriſt. Eleonore ge. Petzold, 
Tochter, geſt. den 29. Aug., alt 22 J. 7 M. 27 
.— Herrn Friedrich Auguſt Bauricks, Lande 
ſteueramts⸗Controleur allh., und Fen. Chriſtiane 
Amalie geb. Röder, Tochter, Marie Adelheid, gef. 
den 30. Aug, alt 4 J. 7 M. 4 T. — Carl Lud⸗ 
wig Heinr. Herms, B. und Schuhmachergeſ. allh., 
und weil. Sen. Chriſtiane Sophie geb. Reich, Toch⸗ 
ter, Johanne Friedericke Wilhelmine, gef, den gas 
Auguſt, alt 1 T. — Johanne Chriſt. geb. Wal⸗ 
ther, unehel. Sohn, Friedrich Wilhelm, geft. den 
30, Auguſt, alt 18 T. 


Geburten. a 

Görlitz. Mſtr. Carl Benjamin Conrad, B. 
und Tuchmacher allhier, und Sen, Chriſtiane Ca⸗ 
roline geb. Nuſäus, Tochter, geboren den 13. Au⸗ 
guf, get. den 23. Aug., Minna Erneſtine Wilhel⸗ 
mine. — Joh. Chriſt. Nocke, B. und Speiſekräm. 
ab: und Fru. Chrift. Sophie geb. Junge, Tochter, 
geb. den 11. Auguſt, get. den 23. Auguſt, Juliane 
Bertha. — Gottfr. Schulze, Inw. allh., und Sen, 
Anne Helene geb. Hegke, Tochter, geb. den 17. Au⸗ 
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guſt, get. den 23. Auguft, Johanne Juliane Rahel. 
— Mile. Joh. Friedr. Pfeiffer, B. und Tuchm. 
allh., und Ken. Chriſtiane Dorothee geb. Täſchner, 
Tochter, geb. den 12. Sg get. den 23. Auguſt, 
Clara Auguſte. — Joh. Gottlieb Berthold, Iaw. 
ett, und Sen, Anne Roſine geb. Neumann, Sohn, 
geb. 24. Aug., get. den 25. August, Carl Wilh. 
Auguſt. — Mſtr. Johann Sam. Weiſe, B. und 
Weißbäcker allh., und Frn. Henriette Helene geb. 
Herbſt, Tochter, geb. den 21. Aug., get. den 28. 
August, Henriette Friedericke Thereſe. — Carl 
Lud. ar Herms, B. u. Schuhmachergeſ. allh., u. 
Sen, Chriſt. Sophie geb. Reich, Tochter, geb. und 
getauft den 29. Aug., Johanne Friedericke Wilhel⸗ 
mine. — Friedericke Emilie geb. Klapſchke, unehel. 
Sohn, geb. den 12. Auguſt, get. den 23. Aug., Jo⸗ 
hann Carl Oswald. — Joh. Gottfr. Günzel, Inw. 
allh., und Frn. Joh. Chriſt. geb. Schnabel, Sohn, 
geb. den 21. Aug., get. den 30. Aug., Johann Carl 
ottfried. — Joh. Gottlieb Geißler, herrſchaftl. 
Großſchäfer in Nieder⸗Moys, und Frn. Mar. Ro: 
fine geb. Lochmann, Tochter, geb. den 24. Aug., 
get. den 30. Aug., Johanne Chriſtiane Friedericke. 
— Sam. Gottlieb Ernſt, B. und Tuchmachergeſ. 
allh., und Sen, Joh. Eleonore geb. Weidauer, Toch⸗ 
ter, ged. den 17. Aug., get. den 2. Sept., Marie 
Auguſte. — Joh. Gottlob Kern, herrſchaftl. Kut⸗ 
cher allh., und Frn. Johanne Eleonore geb. Pilz, 
chter, geb. und get. den 3. Sept., Joh. Agnes. 


— Hen. Joh. Gottlieb Heinze, brauber. B., Bef.- 


des Gaſthofes z. braunen Hirſch u. Mus. instram, 
allhe, und Frn Carol. Amalie geb. Friedrich, Zwil⸗ 
Linge, geb. den 3. Sept., get. deſſelben Tages, Ze: 
bann Bruno und Bertha Adelheid. 


Verheirathungen. 

Gßelitz. Hr. Traug. Richter, B. und Papier⸗ 
fabrikant in Oblau in Schleſien, und Igfr. Carol. 
Amalie geb. Gläſer, weil. Hrn. Carl Friedr. Glä⸗ 
ſers, B. und Stadtoffiz., auch Seifenſie der all hier, 
nachgel. ebel. älteſte Tochter, getr. den 24. Auguſt. 
— Carl Traugott Weber, Tuchmachergeſ. in Gu⸗ 
ben, und Got, Joh. Carol. Ehriſt. geb. Böttcher, 
weil. Carl Erdmann Böttchers, Kön. Sächſ. Mous⸗ 
quetier, nachgel. ehel. einzige und anjetzt Mſtr. Da⸗ 
niel Gotthelf Beckers, B. und Hutm. in Guben, 
Pflegetochter, getr. den 23. Auguſt in Guben. — 
Carl Gottlieb Degwert, Maurergef, allh., und Joh. 
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Chrift. Frieder. geb. Herrmann, Friedr. Herrmanns, 
herrſchaftl. Kutſchers op, ehel. ält. Tochter, getr. 
den 27. Auguſt. — Hr. Gottlieb Auguſt Gebhard, 
Stift Joachimſteinſcher Gerichtsamts⸗Actuar, und 
Zo, Pauline Auguſte Wilhelmine geb. ëmer, Jo⸗ 
hann Carl Gottlieb Ismers, Tuchmachergeſ. ob. 
ehel. älteſte Tochter, getr. den 30. Auguſt in Eros 
poldshain. — Carl Gottlieb Klemmer, z. 3. Tuch: 
bereitergef. allh., und Igfr. Henriette Florent. geb. 
Exner, Aug. Leberecht Exners, Tuchmachergeſelle 
allh., ehel. dritte Tochter erſter Ehe, getr. den 30. 
Auguſt. — Mſtr. Bernhard Leſſing, B. u. Schnei⸗ 
der ab, und Joh. Chriſt. Charlotte geb. Härtel, 
weil. Mſtr. George Philipp Härtels, B. u. Schneid. 
allh., nachgel. dd, dn, Tochter, getr. d. 30. Aug. 


Gelehrte Geſellſchaften und Preiſe. 


In Goͤrlitz hielt am 29. Juli I. J. die Ober: 
lauſitziſche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften ihre jaͤhr⸗ 
liche Hauptverſammlung, womit zugleich die Ge: 
miſecularfeier ihres Beſtehens verbunden wurde. 
Sie beſteht naͤmlich nun 50 Jahre, indem ſie am 
21. April 1779. durch die Herren v. Gersdorf, An⸗ 
ton, v. Schachmann und andere würdige Männer 
von denen nur noch der Hr. Hofrath und Buͤr⸗ 
germeiſter Sohr allhier das einzige Mitglied iſt, 
welches dieſes Feſt erlebte, gegruͤndet wurde. Nicht 
nur deswegen, ſondern auch wegen vieler Verdien⸗ 
ſte, die ſich Letzterer um dieſen Verein erworben 
hatte, hielt es die Geſellſchaft für Pflicht, ihm zu 
dieſem frohen Tage durch ein lateiniſches Gedicht 
Gluck zu SE Das Feſt felbft wurde uͤbri⸗ 
gens ſehr einfach, d. h. durch mehrere Vorleſungen 
und dann durch ein frugales Mittagsmahl, aber 
ſehr froh en eu efer literariſche Bund, der 
in dem verfloſſenen Zeitraume, wie der Secretair 
aus der kurzen Gefchichte*) des Vereines, die er 
vorlas, zeigte, manches Gute geſtiftet und zu vie⸗ 
lem andern den Saamen ausgeſtreuet hatte, da⸗ 
durch unter den Mitgliedern der Preuß. u. Sach. 
Lauſitz von neuem befeſtiget und die Hoffnung fei⸗ 
nes n Beſtehens noch mehr begründet. 
Auch beehrten zwei wackere Mitglieder die Geſell⸗ 
ſchaft mit zwei intereſſanten Grakulationsſchriften, 


*) Die Geſchichte, noch mehr erweitert, wird in der Folge 
in das N. Lauf. Magazin aufgenommen werden, Zeig 


ei a 


nämlich 1) Herr Rentamtmann Preusker in Gro⸗ 
ßenhayn: Ueber Mittel und Zweck der vater⸗ 
ländiſchen Alterthumsſorſchung. Eine Andeutung. 
Der Oberl. Geſellſchaft der Wiſſenſchaften zu Gör- 
litz, bei deren funfzigiährigen Stiftungsfeier am 
29. Juli 1829 eren e EN von K. B. 
Preusker ꝛc. Leipzig bei Wilh. Nauck 1829. 54 S. 
8. 2) Hr. Katechet M. Peſcheck in Zittau: Ver⸗ 
dienſte Lauſitziſcher Schriftiteller um die deutſche 
Jugend. Der Oberl. Geſellſchaft der Wiſſenſchaf⸗ 
ten bei der Feier ihres halbhundertjaͤhrigen Beſte⸗ 
hens geweiht von M. Chriſt. Ad. Peſcheck ꝛe. Am 


29. Juli 1829. Zittau, ged. mit Seiffert. Schriften 


26 S. 8. — Beide Schriftchen verdienen die Auf⸗ 
merkſamkeit des groͤßern Publikums. Ohne hier 
eine weitläufige Beſchreibung des Feſtes zu geben, 
welches im VIII. Bande des N. Lauf. Mag. geſche⸗ 
hen wird, ſey nur noch bemerkt: daß auf die im 
vorigen Jahre von der Geſellſchaft verlangte „Ges 
ſchichte der Cultur der bildenden Kuͤn⸗ 
ſte in der Oberlauſitz mit Verzeichniß 
der Kuͤnſtler, die darin geboren wurden oder 


elebt haben“, nur eine einzige Bewerbungs⸗ 


chrift unter dem Titel: Geſchichte der Culkur 


der bildenden Kuͤnſte in der Oberlauſitz. Eine 


Skizze. Nebſt beigefügtem Verzeichniß, der in der 
Oberlauſitz theils noch lebenden, theils verſtorbenen 
und in dieſer Provinz gebornen 
gangen war, mit dem Motto: . 
mayra dboxinadere, To XaA0y Karexere, 
Da indeß der Hr. Verfaſſer derſelben die Aufgabe 
nicht richtig aufgefaßt und mithin auch den Gegen⸗ 
ſtand nicht genuͤgend bearbeitet hatte, obgleich der 
Aufſatz einen ſchönen Beitrag zu einer ſolchen Ge⸗ 
ſchichte enthält, auch keine Concurrenz Statt fand; 
ſo konnte dieſer Schrift auch nicht der Preis zuer⸗ 
kannt werden. Es wurde daher beſchloſſen, obigen 


Gegenſtand, der Petri'ſchen Stiftung gemäß, noch 


Kuͤnſtler, einge⸗ 
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einmal für das Jahr 1829 mit verdoppeltem Prei 
d. i. mit Einhundert Taler ee 
zugeben und den Termin der einzugehenden Ab⸗ 
handlungen auf den letzten April des Jahres 1830. 
zu ſetzen. Es werden daher alle die erſucht, welche 
dabei concurriren wollen, ihre Schriften, mit den 
gewöhnlichen Deviſen und verſiegelten Billets ver⸗ 
ſehen, bis dahin unter der Adreſſe: An die Oberl. 
feaben der Wiſſenſchaften in Goͤrlitz, einzu⸗ 
enden. = 
Uebrigens wurden zu neuen Mitglieder aufge⸗ 
nommen, naͤmlich: 
BEE Als inlaͤndiſche - 
Tit. Hr. v. Houwald auf Neuhaus bei Lübben, 
Landſyndicus und Johannitterritter. 
= ⸗»Joſeph Mothes, Kön. Pr. Hofrath und 
Ober⸗Landſteuer -Commiſſ, in Lübben. 
„ Hauptm. und Depoſital⸗Rend. Grauer 
in Goͤrlitz. = 
«= = Hedemann, kön. Bauinſpect. in Goͤrlitz. 
e = Stobt:Baurath, Weinhold in Goͤrlitz. 
s e Director Burdach in Zittau. 
a a Stiftöfecrefair Schroff in Marienthal. 
e = Conrector Kaiſer in Lauban. 
II) Als auslaͤndiſche 
Tit. Hr. Staats⸗Miniſt. v.Altenſtein in Berlin. 
⸗„„Gouvernements⸗Secretair Haaſe in Ba⸗ 
tavia auf Java. N 
= Kaufmann Haaſe, auf Reifen. 
= Hofrath u. Oberbibl. M. Ebert in Dresd. 
es Albert Schiffner, Privatgelehrter in 
Dresden. 1 
Reg. Adv. Lindner in Dresden. 
Dr. Müller, Dompraͤbendar an der ho⸗ 
hen Metropolitankirche zu Freiburg in 
Breisgau. i 
Reg. Rath Sohr in Breslau, und 
= Paſtor Fricke in Bunzlau. 4 
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in Hennersdorf gehörigen, 


Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe der zum Nachlaſſe des Gottfried Warn d 
unter Nr. 7 1. gelegenen und auf 200 Thle, in Preuß. Courant zu g Pros 


zent jährlicher Nutzung gerichtlich ahgeſchätzten Kleingärtner⸗Nahrung in Hennersdorf, im Wege frei⸗ 


williger Subhaſtation if ein 


einziger peremtotiſcher Bietungstermin, auf 
* 
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den 31. October 1829 Vormittags um To Uhr 

vor dem Oeputirten Herrn Landgerichts⸗Rath Böniſch angeſetzt worden. d 
Bieſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus“ 
nahme geftatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, bei der Taxe aber auf das Ausgedinge der Wittwe Warnſt 
und deren Kinder keine Rückſicht genommen worden, der Verkauf jedoch mit dieſem Ausgedinge erfolgt, 
und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchäfts ſtunden eingeſehen werden kann. 

Görlitz, den 25 Auguſt 1822... Königl. Preuß. Landgericht. 
Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe des dem Johann Friedrich Neu zu 
ennersdorf gebörigen, unter Nr. 53. daſelbſt gelegenen und auf * Thlr. 23 for. A pf. in Preuß. 
ourant zu 5 Prozent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Bauerguts, im Wege nothwend⸗ 
ger Subhaſtation ſind drei Bietungstermine auf ’ 
den 2often Juni, 

N den zoften Auguſt, 1829, 
und den 21ſten October, 
von welchem der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Land⸗ 
Gerichts⸗Rath Böniſch Vormittags 10 Uhr angeſetzt worden. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eins 
geladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine 
Ausnahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, und daß die Taxe in der hieſigen Re⸗ 
giſtratur in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. 

Görlitz, den 31. März 1829. Königl. Preuß. Landgericht. 

Bekanntmachung., Zum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaß des verſtorbenen Stadtgärt⸗ 
ners Elias Schenk gehörigen, unter Nr. 878. gelegenen und auf 1133 Thaler 15 far. in Preuß. 
Courant abgeſchätzten Garten⸗Grundſtücks allhier, im Wege freiwilliger Subhaſtation ift ein einziger 
peremtoriſcher Bietungs termin auf den 7ten November 1829 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Moſig, Vormittags um 
11 Uhr angeſetzt worden. g 

Beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einges 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der Netgen Regiſtratur in den gewößnli⸗ 
chen Geſchäftsſtunden eingefehen werden kann. Görlitz, den 7. Auguſt 1829. 
re Königl. Preuß. Landgericht. 


Zum öffentlichen Verkaufe des dem Tuchmacher Carl Gottlob Pabſtlebe in Görlitz gehöri⸗ 
gen, unter Nr. 589. gelegenen und auf 246 Thlr 20 for. in Preuß. Courant zu 5 Prozent jährlicher 
Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes in Görlitz, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einziger 
peremtoriſcher Bietungstermin, auf den 25. November 1829 Vormittags um 10 Uhr 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Rath Bönkſch angeſetzt worden. 

Beſitz⸗ u. zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingeladen: 
daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ u. Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtat⸗ 
ten, nach dem Termine erfolgen ſol, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des Bürgerrechts 
der Stadt Görlitz erfordert und daß die Taxe in der bieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchäfts⸗ 
ſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 28. Auguſt 1829. e 

Königl. Preuß. Landgericht. 
Das der verwitweten Schenkwirthin Gollmer geb. Gürtler dente gehörige, auf 875 - 
Thlr. gerichtlich abgeſchätzte und sub Nr. 1, zu Quitzdorf, Rothenb. Kreiſes gelegene Ce 
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ſtü läubigers meiſtbletend verkauft werden. Der einzige Bietungs termin iſt 
5 Sade 10 Bie, e den 3. November d. J. Vormittags 11 Uhr angeſetzt, und 
werden Kaufluſtige zu demſelben unter der Bekanntmachung eingeladen: daß die Taxe in biefiger Ge⸗ 
richts⸗Regiſtratur einzuſeten iſt. 2 . 

ich iſt i ie künftigen Kaufgelder heute der Liquidationsprozeß eröffnet worden. Etwanige 
* CG Se etc Wittwe Gollmer werden hierdurch aufgefordert, binnen 9 
Wochen, ſpäteſtens aber in dem auf den 3. November c. Nachmittags 3 Uhr angeſetzten Termine 
an Gerichts amtsſtelle zu Diehſa zu erſcheinen und ihre Anſprüche an das gedachte Grundſtück oder deſſen 
Kaufpreis anzumelden und nachzuweisen, unter der Verwarnung, daß die ſich nicht 1 mit He 
Anſprüchen an das Grundſtück präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen eg SE zi 
Käufer deſfelben, als gegen die Gläubiger, unter welche der Kaufpreis vertheilt wird, auferlegt werden 
fol, Rothenburg, den 7. Juli 1829. a f 

a infiebelfhe Juſtizamt zu Diehſa und 
Wan lis e v. Müller. 

i Die Nr. 6. zu Cunndorf im Laubaner Kreife belegene, zum Nachlaſſe des 
N ir WE und gerichtlich auf 1905 Thlr. 16 fgr. 8 pf. Ertragswerth tariste Bauer⸗ 
guth, foll auf Antrag der Real⸗ Gläubiger in den des halb auf 

den 8. October . 
den 5. November d laufenden Jahres 
den 7. December 
Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Terminen, wovon erſtere beide in unſerer Regiſtratur, Brüdergaſſe 
Nr. 18. zu Görlitz anſtehen, der dritte und peremtoriſche Termin aber an gewöhnlicher Gerichts ſtelle auf 
dem herrschaftlichen Hofe zu Zwecka abgehalten werden wird, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. Görlitz, am ax. July 1829. 
Das Adel. von Schindelſche Gerichts⸗Amt von Zwecka und 
GE Cunndorf. Schmidt, Juſtitiar. E 
nferendum. Das unterzeichnete Gericht ſubhaffiret theilungshalber die sub Nr. 6. in Kem⸗ 
nitz bei Triebel gelegene Büdner⸗Nahrung, welche im Jahre 1819 für 125 Thlr. erworben, und zu 
welcher im Jahre 1827 für 25 Thlr. Acker gekauft iſt, und ladet alle beſitz⸗ und zahlungsfäzige Kauf⸗ 
luſtige hiermit ein, in den einzigen peremtoriſchen Licitations⸗Termine, 
den 20. October Vormittags 10 Uhr 
in Kemnitz zu en = * . SE fofern ber e) die Aus nahme geftatten ; der 
eiſtbietenden erfolgen ſoll. Sorau, den 21. Auguſt 1829. 5 
. Di Patrimonial= Geriht Kemnitz. Zwanziger. 


Sub haſtations⸗ Patent. Zur nothwendigen Subhaſtation der Nr. 31. in Zelz bei Trie⸗ 
bel am a gelegenen, auf 7914 Thaler 27 fgr. 6 pf. taxirten Merkel ſchen Bleiche, iſt auf 
beſondern Antrag der Realgläubiger und des Gemeindeſchuldners ein einziger peremtoriſcher Licitationk⸗ 
termin auf den 19. October 1829 Vormittags 10 Uhr . 
im Gerichtszimmer zu Zelz angeſetzt worden, wozu wir beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſt e biermit 
mit der Zuſicherung einladen: daß, ſofern die Geſetze die Ausnahme nicht geſtatten, dem Meiſtbietenden 
der Zuſchlag ertheilt werden wird. 5 a > 

Zugleich bemerken wir, daß der Neißſttom dieſem Bleichgrundſtück auch bei febr bobem Waſſerſtande 
nicht ſchädlich iſt, und daß das Dominium zu Zelz ſich bereit erklärt hat, bei noch größerem Betriebe 
des Bleichgeſchäfts als jetzt, einen an den jetzigen Bleichplan anſtoßenden Fleck Raſen, in der Größe 
des bereits vorhandenen Planes, unentgeldlich zur Benutzung zu überlaffen. 

Sorau, den 20, Auguſt 1829. Das Gerichtsamt Fels Zwanziger. 
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Oeffentliche Bekanntmachung. Die zu Tränke unter Nr. 2. belegene, gerichtlich auf 
408 Thlr. 16 far. 3 pf. abgeſchätzte, den Penzſchen Erben zugehörige Schmiede- und Häusler, Nahe 
rung, ſoll ſchulden halber am 20. October d. J. 8 ? 
Vormittags 11 Uhr in der Gerichts ſtube zu Rietſchen an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Muskau, am 1. September 1829. a Das Gerichts ⸗ Amt Rietſchen, 


— NA ] 7˙xr... e TE EE EE .,., ˙7§1ð1? : ,,, «§«1,t—imMpp— e 
Da im Laufe dieſes und des künftigen Monats die Gewerbeſteuerrolle fürs Jahr 1830 regulltt 
werden fol, fo fordern wir E é 
1) ale EE ee welche mit Ablauf dieſes Jahres ihr Gewerbe gänzlich 
I, € U 5 
2) diejenigen welche vom 1. Januar 1830 an, f 
a) ein Gewerbe anfangen, $ N 
b) ihr zeither ſteuerfrei geweſenes Gewerbe in ein ſteuerpflichtiges ausdehnen, oder 
c) ihr jetzt ſteuerpflichtiges Gewerbe dahin einſchränken wollen, daß es ſteuerfrei wird; ferner 
3) diejenigen, die mit Hauſirgewerbeſcheinen betheilt zu werden wünſchen, und endlich 
4) die Frachtfuhrleute, Lohnkutſcher und Pferdeverleiher, deren Pferdebeſtand Dä verwin⸗ 
dert oder vermehrt hat, GA ` 
hiermit auf, ſolchez ungeſäumt bei der rathhäuslichen Gewerbeſteuereinnahme anzuzeigen. 
Zugleich machen wir das gewerbetreibende Publikum auf die §. 39: der Beilage B. zum Grwere 
beſteuergeſetz vom 30. Mai 1820 enthaltenen Beſtimmungen aufmerkſam, nach welchen das Anfangen 
und Aufbözen eines jeden Gewerbes uns unverzüglich anzuzeigen oder unterbleibenden Falls, in Rück⸗ 
gét eines ſteuerfreien Gewerbes, Ein Thaler Strafe, in Betreff eines nicht angezeigten ſteuerpflich⸗ 
tigen Gewerbes aber, außer dem nachzuzahlenden Steuerſatze, der vierfache Bettag deſſelben als 
Strafe zu erlegen iſt. Görlitz, am 8. September 1829. : Der Magiftrat. 


— — m mm Eed 
Auctions e Anzeige. Den 18. Sept. d. J. Vormittags um 10 Uhr, ſollen in dem Hauſe 

Kr. 201. in der Fleiſchergaſſe, die Nachlaßeffecten der verſtorbenen Shri ſt. Dorothee verwiltwet 

geweſenen Krauſche geb. Lange, als: eine goldene Erbskette, ein goldner Trauring, ein ſilber⸗ 

ner Griff zu einer Kinder» Klapper, Betten, Leinenzeug, Meubles und Hausgeräthe, Kleidungsſtü⸗ 

Ke, etwas Kupfer und Zinn, ee und dergleichen, öffentlich an den Meiflbietenden gegen ſo⸗ 
fortige Zahlung in Preuß. Courant verſteigert werden. Görlitz, den 9. September 1829. 

f 8 Hoffmann, Landgerichts ⸗Botenmeiſter. 


— — — — :;¼—ũ —— L—b— — — — — 
Auf bevorſtehenden 23. September, Mittwochs nach dem raten Sonntage nach Zrinitatiz, wird 
das Jahresfeſt hieſiger Bibelgeſellſchaſt in der Hoſpitalkirche zum heil. Geiſt, Nachmittags um 3 Uhr 
gefeiert werden. Es ergehet daher an ſämmtliche Mitglieder und Wohltbäter des Vereins, fo wie auch 
an Alle, welchen der ehrwürdige Zweck deſſelben nicht gleichgültig iſt, die Einladung, dieſem Jahreb⸗ 
ſeſte mit belzuwohnen. Die aus der Ferne ſich einfindenden Mitglieder werden an der Kirchthüre das 
Berzeichniß derer in Empfang nehmen, aus welchen die Zahl der durchs Loos ausgeſchledenen Die 
rectoren zu erſetzen iſt, und auf dem Wahlzettel fünf Namen zu unterſtreichen belfeken. — Auch 
wird zugleich die Bitte wiederholt, rückſtändige Beiträge gefälligſt einzuſenden. — Wer ſich als Wohl⸗ 
thäter um die gute Sache verdient machen will, wird durch eine am Schluſſe der Feierlichkeit zu ver⸗ 
anſtaltende Collecte Gelegenheit dazu bekommen. Görlitz, am 8. September 1829. 
5 Das Directorium der Bibelgeſellſchaft. 


in schönes zweiflöckiges, mit Ziegeln gedecktes Haus, worinnen viele Bequemlichkeſten für red 

Handwerksmann ‚find, fo wie dazu gehörigen Küchen und Obstgarten, auch übrigem Graſewuchs, für 

eine Kuh Futter, iſt aus freier Hand veränderungshalber zu verkaufen. Das Uebrige iſt bei dem Eis 

vente ët zu erfahren. Altendorf, den 3. Sept. 1829, zu Nd. ⸗Sepfersdonf bei Nies ey gehörig. 
a 8 ? Carl Gottlob Rolle, Schußmacher⸗Meiſter, 


* 
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Bekanntmachung der Lebensverſicherungs⸗Bank in Gotha. 
Unterzeichneter bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß die höchſte Summe, welche von 
jetzt an bei der Lebens verſicherungs⸗Bank für Deutſchland in Gotha auf ein Leben verſichert werden 
kann, in Folge des Anwachſens der wirklich abgeſchloſſenen Verſicherungen auf mehr als zwei Millio⸗ 


nen Thaler, von 5000 auf 6000 Thaler erhöht worden iſt. Exemplare der Bankverfaſſung ſind fort⸗ 


ährend unentgeldlich zu haben und Verſicherungsanträge zu machen bei 
egg, 998 September 1829. C. F. Bauernſtein, Bank⸗ Agent. 

— Zu verkaufen ift in der Sberl. Gränzſtadt Reſchenbach ein ſchön gelegenes Bürger⸗Grundſtück, 
25 beſteht in Garten, Wieſen, Buſch und pfluggäng. Boden, zuſammmen 66 Dredv. Schfl. Die mit 
Ziegeln gedeckten Gebäude und mit 26 Stück umgebenen Pappeln, gewähren an der vorbeigehenden 
Chauſſee von Reichenbach nach Löbau dall ng 3 21 8 a RER 
2 Thlr. kö u t Zinſen n bleiben. Reichen 30. Auguſt 1829. 

e eee, Friedrich Halm, Gtundſtücks⸗Beſitzer. 5 


J — . TE ᷣ ... EE TEEN ere TE 
Zu denen auf dem hieſigen Stadt ⸗ Keller befindlichen und durch Einrückung einer Preis⸗Nota Ss 


fentlich bekannt gemachten Ben iſt jetzt noch 


r ün berger Mouſſeu r a 
gother und weißer, hinzugekommen und wird die Bouteille im Ausſchank zu 1 Thlr. und über die Gaſſe 
zu 29 for, ohne Rabatt, verkauft. Görlitz, den 1. September 1829. 

RE Si a ee dee ee Be — 
Der auf dem Handwerk sub Nr. 395 b. belegene vollbierige Brauhofe des verſtorbenen Hrn. Stadt⸗ 
fecretaie Weiner iſt aus freier Hand zu verkaufen u, das Nähere bei den Erben deſſelben zu erfragen. 
Ein noch in gutem Zuftande ſich befindender weißer Ofen ſteht veränderungsbalber zu verkau⸗ 
ſen; das Nähere iſt in der Expedition des Görlitzer Anzeigers zu erfragen. 
ele AE ee —X————— 
Der Vogel ſche Brauhof Nr. 7. in der Brüdergaſſe ſteht aus freier Hand zu verkaufen; d 
Nähere iſt datt Bi der Frau M. Begel, oder dei Herrn Vogel auf dem A in d 
IE ̃ ĩ ͤ ̃ 2 0 
Bis zu den 16. d. M. werden meine holländ'ſchen Blumenzwiebeln allhier eingetr , 
Preisverzeichniſſe darüber werden unentgeldlich ausgegeben von 9 getroffen ſeyn. 
Görlitz, den 10. September 1829. C. F. Bauernſtein. 


6 Rollen⸗ Portoriko zu 7 ggr. bis 14 gar. in Rollen billiger, Portoriko ohne Rippen zu 6 ggr. 
das Pfund, erlaube ich mit zur Abnahme als beſondets ee ` zu 6 
3 . v. Fi er. 


Auctions ⸗ Anzeige Montags, den 21. Sept. c. und folgende Tage, ſollen in dem Wei⸗ 
neiſchen Braubofe Nr. 3952. auf dem Handwerke aus dem Nachlaſſe des weil. Herrn Stadtſecretait 
Weiner, 2 moderne Secrekairs, dergl. große Spiegel, Wäſche und Kleider: Schränke, Commoden, 


Tische, Stühle, Sopha's, vorzüglich gute Gewehre, an Scheibenröhren, Windbüchſen, Doppel⸗ und 


einfachen Flinten, Windpiſtolen und andere dergl. Wanduhren, verſchiedene Zündmaſchinen und viele 
andere Effecten, gegen gleich banre Bezablung öffentlich verſteigert werden; es werden daher Kauflu⸗ 
flige erge⸗benſt eingeladen, auch können vom 14. Sept. c an Verzeichniſſe von allen dieſen Sachen bei 
Endesgenannten zur Durchſicht in Nr. 179 a. vorgelegt werden. Görlitz, den 8. Sept. 1829. 
Müller, verpfl. Auctionator. 


Zum I. October kann ein Flügel vermiethet werden; wo? ſagt die Exped, des Go, Anzeigers 
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Miethgeſ uch. Ein trockenes Gewölbe zu Waaten⸗ Niederlage in der Nähe des Obnmarkles 
; e Dn Fiſcher. 


Neue holländische Heeringe erhielt Michael Schmidt, 


" ` Smed gute Arbeiter können auf einem Grundſtück bei der Stadt bis Weihnachten als Lohn⸗Dre⸗ 
ſcher ſofort Arbeit und gutes Lohn haben; bei wem? ſagt die Expedition dis Görlitzer Anzeigers. 


Le E ege E 7. 7§r—¹—ðĩ; rr . ˙—. ET ET REESEN 
Bekanntmachung Unterzeichneter wird Mittwochs, den 16. September d. J., Nach mit⸗ 
tags 5 Uhr, den Don Jona Oper in zwei Aufzügen von Mozart, mit Begleitung des ganzen 
Orchesters und unter gütiger Mitwirkung des hieſ. Singevereins, ſo wie aller Muſiker der Stadt und 
mehrerer fremder, in dem hiefigen Reffourgen » Saale aufführen, wozu derſelbe das verehrte Publikum 
ergebenſt N eee, EN e? er 1 n Kee find bei Unterzeichnes 
u haben. An der Kaſſe koſtet das Billet 15 for. (12 gar.) Görlitz, im September 1829. 
wem) A. Blüher, Cantor und Muſikdirector. >. 


ee .. ⅛ — » »,, ⁊ðᷣͤ . — 
Künftigen Sonntag, den 13. Nachmittags, dann Donnerſtags Abends, den 17. Sept., giedt 
der Herr Stadtmuſikus Biſchoff Concert im Garten, wozu ein geehrtes n 
— a 1 9. 


Einladung in das Erndtefeſt in Leſchwiz. 

Künftigen Sonntag fpielt von Nachmittags 2 Uhr an, ein aus gezeichnetes Muſik⸗Cbor Concert 
und Tanzmuſik, wobei ſich mit einer Auswahl guter Kuchen, Neißkarpfen, Speiſen und mehrern Ge⸗ 
tränken empfiehlt, und hiermit ganz ergebenſt einladet Flöſſel in Leſchwitz. 

Daß kommenden Montag, zu dem Schönberger Jahrmarkt, bei mir voll ſtimmige Tanzmuftk ges 
balten wird, zeigt ergebenſt an und bittet um zahlreichen Zuſpruch. Schenk in Moys. 
.. ꝗ ꝗ VVV... ... TTS TFT rer 

Ich zeige einem geehrten Publiko hierdurch an, daß vom 20. b. M. ab, bei mir Unterzeichne⸗ 
ten, einige 20000 Stück Dachziegeln von verſchiedenen Sorten, gut gebrannt und von vorzüglicher 
Größe zu haben find. Vroitſchendorf, den g. September 1829. ) 

C. Piet ſch, Gerichts⸗ Scholze. 

Ich mache hiermit ergebenſt bekannt, daß ich den, von meiner verſtorbenen Frau hinterlaſſenen 
Kleider und Mobilien » Handel übernommen; fo wie auch von E. Hochedeln und Hochw. Magiſtrat 
als Tarator verpflichtet worden bin. Görlitz, den 7. Sept. 18299. G. Zimmermann. : 

Ein Voigt, der treu und arbeitiam iſt, darüber Beſcheinigungen beibringt; kann auf dem Rit⸗ 
terguthe Mittel⸗Sohland, ohnweit Reichenbach eine Anſtellung finden. 8 


ollte Jemand, der korrect ſchreibt, dem Rechnungsweſen gewachfen ſſt, fo viel Zeit übrig er 


Gë dieſem als Neben» Befhäftigung in einem von Görlitz gegen drei Stunden entfernt liegenden Orte 

zu unterziehen, ſo wird demſelben die Expedition des Görlitzer Anzeigers Auskunft ertheilen. . 

` Dap ein guter Groß: Knecht, der wo möglich die Schirrarbeit verſiehet und mit guten Zeug niſſen 

verſehen iſt, ſogleich ein Unterkommen finden kann, wird die Expedition des Görlitzer Anz. nachweifen, 

Es geht eine Gelegenheit nach Leipzig zur Meſſe, wo noch zwei Perſonen mitfahren können; 
. = ir Ar Weider jun. 


das Nähere bei 2 a CS 

"Sei W. A. Mozarts Opern im Klavierauszuge mit italieniſchem und deutfche Texte, wel⸗ 
che in einer äußerfi wohlfeilen Ausgabe in groß Qukeroctav erſcheinen, wird Pränumeration angenom- 
men, nämlich auf Don Jouan, 1 Thlr. 18. gar., Titus. 1 Thlr., die Zauberflöte, 1 Thlr. 8 our, Fi⸗ 
gard's Hochzeit, 1 Thlr. 20 gr; die Entführung aus dem Serail, 1 Thlr. 8 ggr.; Cosi kan tutte 
(Weibertreue), 1 Thlr. 18 ggr. Ausführliche Ankündigungen und Probebogen liegen in meiner Buch⸗ 
handlung zur Anſicht bereit. . f C. G. Zobel. 


